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Vorwort 

Die Zeit vergeht ganz schnell, und die Tage folgen rasch aufeinander. Unser 
Lehrer KLAUS RÖHRBORN feiert am 10. Januar 2018 seinen 80. Geburtstag. Wir 
haben eine Jubiläumsfeier für unseren Lehrer geplant, denn so ein Ehrentag 
verdient ein schönes Geschenk. Die Bedeutung des Jubilars für uns mit Worten 
auszudrücken, ist nicht so einfach, deshalb wollten wir durch diese Festschrift 
sein Jubiläum mit ihm zusammen feiern und ihm unsere Wünsche übermitteln. 

KLAUS RÖHRBORN ist ein verdienstvoller Wissenschaftler und ein großer Leh-
rer. Er ist ein Turkologe, der sein Leben der Turkologie gewidmet hat, uner-
müdlich und ohne gelangweilt zu werden. Viele junge Akademiker haben 
unter seiner Anleitung ein Licht gefunden. 

Wenn ein neuer Schüler, der über Alttürkisch arbeiten wollte, aus der Türkei 
oder aus China zu ihm kam, gab der Jubilar ihm sehr wichtige Ratschläge für 
sein Thema. In solchen Fällen konnte KLAUS RÖHRBORN seine Freude nicht 
verbergen, weil er hoffte, dass diese Schüler sein Fach weiterführen werden. 
RÖHRBORN glaubt, dass Türkeitürkisch in den modernen türkischen Ländern 
die Rolle einer Vermittler-Sprache spielen kann. Damit Alttürkisch in den 
Ländern, in denen man nicht gut Deutsch kann, besser verstanden werden 
kann, hat unser Lehrer in seinem Lebenswerk „Uigurisches Wörterbuch“ ne-
ben den deutschen Bedeutungen auch türkische Bedeutungen dazu genommen. 
Der Jubilar denkt in jedem Moment, wie er für sein Fach noch mehr nützlich 
werden kann. 

Die Übersetzung von einigen wichtigen Artikeln von ihm ins Türkische und 
Englische in den letzten Jahren und Rezensionen der Neubearbeitung seines 
Wörterbuches auf Türkisch, Neuuigurisch und Chinesisch zeigten, wie geehrt 
die Schriften des Jubilars in seinem Fach und in der Welt der Turkologie sind. 

Wir haben gedacht, dass es unsere Aufgabe ist, ihn in dieser Hinsicht zu unter-
stützen. Wegen seines gegenwärtig großen Interesses für den alttürkischen 
Buddhismus, haben wir unter den Forschungsgebieten des Jubilars den Bud-
dhismus als Thema der Festschrift gewählt. In diesem Band werden verschie-
dene Aspekte des Buddhismus von Turkologen und Indologen behandelt. Die 
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Turkologen, die nicht direkt mit dem Buddhismus beschäftigt sind, haben 
Wörter untersucht, die in den buddhistisch-uigurischen Texten vorkommen. 
Und ein paar Beiträge behandeln auch andere Probleme der Turkologie. 

In erster Linie danken wir ganz herzlich allen Autoren des Bandes, dass sie mit 
ihren Beiträgen diesen Band ermöglicht haben. Wir danken ihnen besonders 
dafür, dass sie an diesem Ehrenband mit großer Freude mitgearbeitet haben. 
Hier sollten wir auch erwähnen, dass die Vorbereitung des Bandes für uns 
problemlos und angenehm war. Als Antwort auf unsere Einladung haben wir 
schon am nächsten Tag von OSMAN FİKRİ SERTKAYA einen Beitrag als ersten 
Aufsatz der Festschrift bekommen. Er wollte diesen Rekord für sich selbst 
haben. Besonders haben wir uns über den Beitrag von MIRSULTAN OSMANOV 
gefreut, mit dem der Jubilar als Gastprofessor in Ürümči engen Kontakt hatte. 
Er hat seinen letzten Aufsatz seinem „Röhrborn Ependi“ gewidmet. Leider 
kann er die gedruckte Festschrift nicht mehr sehen, da er am 01.12.2017 von 
uns gegangen ist: Mekânı cennet olsun! „Möge das Paradies sein Ruheort 
sein!“ Manche Autoren wollten für ihren „Klaus Abi“ und für den „kıymetli 
Hoca“ unbedingt einen Beitrag schicken, und über das Thema haben wir 
manchmal sehr humorvolle Antworten bekommen. Da ist zum Beispiel von 
CLAUS SCHÖNIG gefragt worden: „Wir haben keinen Buddha, (geht auch) 
Tängri?“ In fast jeder Antwort haben wir die Worte „unbedingt“ und „sehr 
gern“ gesehen. Wir denken, dass jeder Beitrag für den Jubilar sehr interessant 
wird, und das Lesen wird ihm viel Freude bereiten. 

Sehr herzlich möchten wir uns bei unserer Kollegin Dr. ANTJE WENDTLAND 
und bei Herrn JOHANNES PFÄNDNER für sehr gründliches Korrektur-Lesen des 
Bandes bedanken. Großen Dank schulden wir auch Herrn RAINER HÖRIG 
(Bonn), der uns aus seiner Kollektion die Vorlage für das Cover-Bild dieses 
Buches zur Verfügung gestellt hat. 

Mit dieser Festschrift möchten wir dem Jubilar im Namen von allen Beteiligten 
des Bandes zum Geburtstag gratulieren und ihn an seinem neuen Lebensab-
schnitt mit diesem besonderen Geschenk ehren. Die Kollegen, Freunde und 
Schüler von KLAUS RÖHRBORN, die in diesem Band vereinigt sind, wünschen 
dem Jubilar zum Geburtstag viel Glück und Gesundheit. 
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Die Herausgeber dieser Festschrift, die zur „Röhrborn-Schule“1 gehören, wün-
schen ihrem Lehrer und Meister Gesundheit und weiterhin viel Erfolg bei 
seinen wissenschaftlichen Vorhaben. Möge der Jubilar seine Lebensfreude und 
Arbeitskraft noch viele viele Jahre behalten! 

bo čagšıg yaruklug yaltrıglıg ulug bahšıka ayayu agırlayu ötünü täginür biz! 

„Dieses Buch widmen wir mit Verehrung und Hochachtung dem glänzenden 
und strahlenden großen Lehrer!“ 

Göttingen, im Dezember 2017 

 Zekine Özertural  Gökhan Şilfeler 

                                                           
1  So in Materialia Turcica 2003, 24, S. 167. 
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Curriculum Vitae von Klaus Röhrborn 

KLAUS RÖHRBORN wurde am Samstag 10. Januar 1938 in der Kreisstadt Dip-
poldiswalde bei Dresden geboren. Sein Vater PAUL RÖHRBORN war Architekt. 
Die Familie wohnte in Görlitz, und seine Mutter ELISABETH fuhr zu ihrer Mut-
ter, um dort zu entbinden. Kurz nach Kriegsende übersiedelte die Familie nach 
Dippoldiswalde, wo KLAUS RÖHRBORN bis zum Jahre 1947 die Grundschule 
besuchte. Ab 1948 war er Alumne in der Internatsschule des Dresdner Kreuz-
chors, und dort machte er 1956 das Abitur. Nach einem kurzen Studium der 
Philosophie an der Universität Leipzig wechselte er 1957 das Fach und studier-
te forthin Orientalistik mit den Sprachen Arabisch, Persisch und Türkisch. 
KLAUS RÖHRBORN erinnert sich: „Wir haben damals ‚Orientalische Philolo-
gie‘ noch so studiert wie im 19. Jahrhundert: Philologie als ‚historische Diszi-
plin zur Erfassung des geistigen Lebens bedeutender Völker‘, wie es August 
Schleicher im Jahre 1868 formuliert hat“1. 

Im Jahre 1958 wechselt er an die Universität Hamburg, und dort studiert er 
weiterhin die Fächer Philosophie, Islamkunde, Turkologie und Politik. Er 
nimmt teil an den Veranstaltungen von BERTOLD SPULER (Islamkunde), von 
WOLFGANG LENTZ (Iranistik) und von ANNEMARIE VON GABAIN (Turkologie). 
Von 1959 bis 1960 studierte er an der Universität von İstanbul bei AHMET 
ATEŞ (Arabisch-persische Philologie) und bei FUAT SEZGİN (Arabische Philolo-
gie). Auf den Rat von BERTOLD SPULER hin konsultierte er in İstanbuler Biblio-
theken erstmals persische Handschriften für seine Doktorarbeit.  

Eigentlich wollte KLAUS RÖHRBORN bei ANNEMARIE VON GABAIN promovieren. 
Sie hatte aber Bedenken, die sie mit den Worten zum Ausdruck brachte: „Ich 
bin nicht Ordinaria, gehen sie zu Herrn SPULER!“. KLAUS RÖHRBORN promo-
vierte im Jahre 1963 also bei BERTOLD SPULER über persische Geschichte der 
Safawiden-Zeit. Im Jahre 1966 wurde diese Arbeit publiziert2. 

                                                           
1  Für das Zitat vgl. Bahşı Ögdisi. Festschrift für Klaus Röhrborn anläßlich seines 60. Geburtstags. 

1998. Freiburg / İstanbul, S. 7. 
2  Siehe Schriftenverzeichnis, Nr. 1.  
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Nach kurzer Zeit war er ab 1964 Wissenschaftlicher Assistent von EWALD 
WAGNER an der Universität Gießen, mit einer Unterbrechung in den Jahren 
1966–1967, als er Wissenschaftlicher Referent am Orient-Institut der DMG in 
Beirut war. In Gießen habilitierte er sich im Jahre 1971 mit einer Arbeit über 
osmanische Verwaltungsgeschichte, publiziert im Jahre 19733. Das Material für 
diese Arbeit hat er bei mehreren Studienaufenthalten (gefördert von der DFG) 
in İstanbul in den Jahren 1967–1970 gesammelt. 

Nach seiner Habilitation wird er in Gießen 1972 zum Professor (C 2) für Is-
lamkunde und Turkologie ernannt. In dieser Funktion wirkt er bis 1992. In 
dieser Zeit konzentriert er sich vor allem auf das vorislamische Türkisch (Alt-
türkisch) und beginnt mit der Publikation seines „Uigurischen Wörterbuchs“, 
dessen Plan und dessen Titel auf ANNEMARIE VON GABAIN zurückgehen. Das 
Material dazu hatte er bereits seit 1965 gesammelt. In die Gießener Zeit fällt 
auch (neben dem Uigurischen Wörterbuch) seine Arbeit an einem anderen 
wichtigen Projekt, nämlich an der Edition der alttürkischen Xuanzang-
Biographie, und die erste Frucht dieser Beschäftigung war die Dissertation von 
CLEVER TOALSTER (Buch IV). Mit diesem Projekt beschäftigt er sich bis in die 
Gegenwart, und das Projekt wurde zum Gegenstand von mehreren Doktorar-
beiten seiner Schüler (VI. Buch MEHMET ÖLMEZ, IX. Buch HAKAN AYDEMİR, X. 
Buch AYSIMA MIRSULTAN). Die Bücher VII und VIII hat er allein und die Bü-
cher III und V zusammen mit Kollegen bearbeitet. 

In der Gießener Zeit schließt er die Ehe mit IRMHILD geb. LÖWE, eine Verbin-
dung, aus der vier Kinder hervorgehen. Im Jahre 1978 nahm er Kontakt auf 
mit den japanischen Turkologen MASAHIRO SHŌGAITO und KŌGI KUDARA in 
Kyōto. Das Resultat war einmal ein längerer Forschungsaufenthalt am Institut 
von MASAHIRO SHŌGAITO, zum anderen ein sechs-monatiger Aufenthalt von 
KŌGI KUDARA an der Universität Gießen. Die Japanisch-Kenntnisse des Jubi-
lars stammen ebenfalls aus den Kontakten mit den japanischen Kollegen. Aus 
der Zusammenarbeit mit KUDARA resultieren zwei Text-Publikationen4. Auch 
die häufigen Erwähnungen des Namens KUDARA im Uigurischen Wörterbuch 
zeugen von dieser Zusammenarbeit. In dieser Zeit kamen auch Kollegen aus 
İstanbul (KEMAL ERASLAN und OSMAN FİKRİ SERTKAYA) und Ankara (ABDUR-

                                                           
3  Siehe Schriftenverzeichnis, Nr. 10.  
4  Siehe Schriftenverzeichnis 1982, Nr. 26 und 1984, Nr. 34. 
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RAHMAN GÜZEL) nach Gießen, und mit OSMAN FİKRİ SERTKAYA hat er zwei 
alttürkische Texte bearbeitet5. 

Im Jahre 1992 folgt er einem Ruf an die Universität Göttingen (Nachfolger von 
GERHARD DOERFER) als Ordinarius für das Fach Turkologie und Zentralasien-
kunde. Im Sommersemester 2000 und Wintersemester 2000/2001 war er De-
kan der Philosophischen Fakultät der Universität Göttingen. In diese Zeit fällt 
die Auseinandersetzung um das Fortbestehen der Philosophischen Fakultät, 
die besonders durch das Wirken seines Vorgängers G. A. LEHMANN zu einem 
guten Ende geführt werden kann.  

Im Jahre 2001 vertieft er seinen Kontakt mit dem japanischen Kollegen KŌGI 
KUDARA durch einen längeren Aufenthalt an der Ryūkoku Universität Kyōto. 
In der Göttinger Zeit beteiligt er sich am sogenannten VATEC-Projekt (Voris-
lamische alttürkische Texte: Elektronisches Corpus) von MARCEL ERDAL, zu-
sammen mit PETER ZIEME. Im Jahre 2003 wird er emeritiert, aber seine Pflich-
ten im Seminar muss er bis zum Herbst 2008 wahrnehmen, bis zur Übergabe 
des Seminars an seinen Schüler und Nachfolger JENS PETER LAUT. 

Der Jubilar wurde zwar von seinem Amt emeritiert, nicht aber von seiner Ar-
beit, denn gerade in dieser Zeit nimmt er Kontakt auf mit uigurischen Kollegen 
an der Pädagogischen Universität Ürümči (China) und unterrichtet 2004 als 
Gastprofessor dort einige Monate. Nach seiner Rückkehr kann er einen uigu-
rischen Kollegen (ABLIKIM ABDURASHID) aus Ürümči mit der Hilfe der Gerda-
Henkel-Stiftung für ein Jahr nach Göttingen einladen. Von dessen Wirken 
zeugt ein längerer und wichtiger Aufsatz in den Ural-Altaischen Jahrbüchern6. 
Im Jahre 2007 hat er als Gastprofessor an der Minzu-Universität Peking einige 
Zeit unterrichtet, und im Jahre 2009 hat er dieselbe Universität nochmals be-
sucht, um dort zu unterrichten. 

Der Jubilar hat einige Projekte betreut, die für die Turkologie wichtig sind, wie 
z. B. das oben erwähnte Xuanzang-Projekt. Die Aufnahme der alttürkischen 
Handschriften in das Projekt KOHD geht auf eine Initiative des Jubilars zu-
rück, der mit dem Begründer der „Katalogisierung“ WOLFGANG VOIGT in 
einem engen persönlichen Kontakt stand. Als erste Mitarbeiter in diesem Pro-
jekt sind hier zu nennen: PETER SCHULZ (10 Monate), ROBERT FESER (6 Mona-

                                                           
5  Siehe Schriftenverzeichnis 1980, Nr. 20 und 1984, Nr. 35. 
6  ABLIKIM ABDURASHID: Das Tocharer-Problem in der chinesischen Forschung. In: Ural-

Altaische Jahrbücher. Neue Folge 20, 2006. Wiesbaden, S. 125–145. 
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te), GERHARD EHLERS (2 Jahre), WOLFGANG SCHARLIPP (2 Jahre) und JENS 
PETER LAUT (4 Jahre)7. Bis heute sind in dem Teilprojekt „Alttürkische Hand-
schriften“ unter der Leitung von KLAUS RÖHRBORN 19 Katalog-Bände erschie-
nen. 

In Zusammenarbeit mit ALOÏS VAN TONGERLOO wurde im Jahre 2008 die 
„Kommission Manichäische Studien“ bei der Akademie der Wissenschaften zu 
Göttingen ins Leben gerufen. Kommissions-Mitglieder waren die Professoren 
REINHARD FELDMEIER, GUSTAV-ADOLF LEHMANN und KURT RUDOLPH. Das 
Ziel war die Förderung der Zusammenarbeit mit den Nachbardisziplinen der 
turkologischen Manichäismus-Forschung (von 2010–2015 Durchführung von 
drei Symposien), die Reedition der alttürkischen Manichaica nach heutigen 
Maßstäben und die Aufarbeitung der manichäologischen Forschungsge-
schichte8. 

Das vierte – wenigstens für das Alttürkische – wichtigste Forschungs-Projekt 
ist sicher das „Uigurische Wörterbuch“, das auf eine Initiative von ANNEMARIE 
VON GABAIN zurückgeht. ILSE LAUDE, ŞİNASİ TEKİN und der Jubilar waren die 
einzigen Schüler von ANNEMARIE VON GABAIN, die sich in der Wissenschaft 
einen Namen gemacht haben. ANNEMARIE VON GABAIN hat in den 60er Jahren 
jede Woche mit dem Jubilar zusammen gearbeitet und ihm ihr Wissen vermit-
telt. Sie hat sich über die Fortschritte des Wörterbuches sehr gefreut und hat 
versucht, das Uigurische Wörterbuch als Projekt der Bayerischen Akademie 
der Wissenschaften zu institutionalisieren. Ihr vertrauensvolles Verhältnis mit 
KLAUS RÖHRBORN kommt auch darin zum Ausdruck, dass sie ihm ihr wissen-
schaftliches Erbe, vor allem die wertvollen Transkripte der Xuanzang-
Biographie aus Paris und Peking überlassen hat. Bis zum Tode seiner Lehrerin 
stand KLAUS RÖHRBORN in engem Kontakt mit ihr. Nach ihrem Tode hat der 
Jubilar mit seinen Schülern, darunter auch die Verfasserin dieser Zeilen, ihr 
Grab auf dem Friedhof in Berlin-Lichterfelde besucht. 

Das Wörterbuch hat KLAUS RÖHRBORN offenbar auch dazu angeregt, sich mit 
dem uigurischen Buddhismus zu beschäftigen. Man erkennt das daran, dass 
einige Lemmata ein längeres „Prolegomenon (Vorrede)“ haben, wie z. B. die 
Lemmata adkak „Bewusstseinsobjekt“, adkangu „Bereich (eines Sinnesor-

                                                           
7  Von diesen Mitarbeitern hat nur GERHARD EHLERS einen Band vorgelegt. 
8  Vgl. MICHAEL KNÜPPEL: „Ein manichäologisches Forschungsprojekt“. In: Ural-Altaische Jahr-

bücher. N.F. 22 (2008), 292–293; und Ders.: „‚Manichäische Studien‘, ein neues Forschungspro-
jekt“. In: Zeitschrift für Religions- und Geistesgeschichte 61, 2 (2009), 179–181.  
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gans)“ und adkanguluk „das Zu-Ergreifende“. Diese Lemmata haben vielleicht 
den Aufsatz „Zur Terminologie der buddhistischen Sekundärüberlieferung in 
Zentralasien“ von 1983 angeregt. Andere Lemmata von dieser Art sind: adıra 
„Bezeichnung des 7. Bewusstseins“ und ämgäk „Leid“, zwei Lemmata, die 
wahrscheinlich für den Aufsatz von 2011 „Bewusstseins-Lehre des uigurischen 
Buddhismus“ und für den Aufsatz von 2017 „Kollektaneen zum Uigurischen 
Wörterbuch: Die Vier Edlen Wahrheiten im uigurischen Buddhismus“ ver-
antwortlich sind. Der Aufsatz über die „Nirvana-Lehre des uigurischen Bud-
dhismus“9 von 2013 steht wahrscheinlich im Zusammenhang mit dem Lemma 
ätöz (II)10, das sonst vielleicht nicht als eigenes Lemma entstanden wäre. 

Für die Geschichte des Projektes verweisen wir auf das Vorwort zum 3. Band 
der Neuausgabe von 2017 (verfasst 2016). Der Autor schildert dort diese Ge-
schichte ab 1998, „als das Projekt ‚Uigurisches Wörterbuch‘ von der Phil.-hist. 
Klasse der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen angenommen wurde. 
Im Jahre 2005 wurde dann durch die Phil.-hist. Klasse eine Kommission einge-
setzt, um die Weiterführung des Wörterbuchs im Rahmen des Akademienpro-
gramms vorzubereiten. Auf Beschluss dieser Kommission wurde im Dezember 
2007 die Arbeit an einem DFG-Projekt begonnen, das die vorliegenden Teile 
des ‚Uigurischen Wörterbuchs‘ in eine digitalisierte und aktualisierte Form 
bringen sollte“11. Von 2010 bis 2017 erschienen 3 Bände der Neuedition. Zu 
den geplanten weiteren Bänden schreibt der Autor in diesem Vorwort: „Weil 
mein Alter dem Projekt hätte hinderlich sein können, habe ich vor einigen 
Jahren meinen Antrag12 [auf Aufnahme in das Akademien-programm] ver-
trauensvoll an JENS PETER LAUT gegeben, damit er ihn bei der Akademie ein-
reicht“. 

Am Schluss des Vorwortes drückt der Autor die Hoffnung aus, dass er in Zu-
sammenarbeit mit seinen im Vorwort genannten drei Schülern weiter an sei-
                                                           
9  Die Wichtigkeit der Bewusstseins-Lehre und Nirvana-Lehre des uigurischen Buddhismus ist 

von den Fachkollegen sofort erkannt und ins Türkische übersetzt worden. Vgl. Schriftenver-
zeichnis 2013: 135 und 2015: 145. 

10  Das Stichwort ätöz ist im 3. Band von UW unter drei Nummern behandelt. 
11  KLAUS RÖHRBORN: Uigurisches Wörterbuch. Sprachmaterial der vorislamischen türkischen Texte 

aus Zentralasien. Neubearbeitung. II. Nomina – Pronomina – Partikeln. Band 2: aš – äžük. 
Stuttgart 2017. 

12  Der Autor schreibt in seinem Vorwort, dass er die Aufteilung des Projekts in Module (Verben; 
Nomina etc.; Fremdelemente) in seinem Antrag vorgeschlagen hat. Dieser Vorschlag geht auf 
eine Beratung mit Prof. Dr. MICHAEL JOB zurück. Wie Prof. JOB mir kurz nach der Kommissi-
ons-Sitzung des Projektes am 13. Oktober 2017 sagte, hat er die Unterlagen dieser Beratung 
wieder in seinen Akten entdeckt. 
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nem Lebenswerk mitarbeiten kann. Schließlich wurde das Projekt von der 
Union der Akademien bewilligt, und seit Anfang 2017 wird das Projekt weiter-
geführt. 

KLAUS RÖHRBORN ist nicht nur ein bedeutender Forscher, er ist auch ein guter 
Lehrer, und Meister. Er hat für sein Fach eine Reihe von begabten Schülern 
erzogen. Diese stammen nicht nur aus Deutschland, sondern auch aus der 
Türkei und China. Seine Schüler haben fast alle auf dem Gebiet des Alttürki-
schen gearbeitet, so dass man von einer alttürkischen „Röhrborn-Schule“ ge-
sprochen hat13. Zu seinen Schülern zählen auch Doktoranden von anderen 
Kollegen, wie gegenwärtig der junge Doktorand GÖKHAN ŞİLFELER. Wenn 
seine Schüler ihn mit „Efendim“ („mein Herr, mein Meister“) ansprechen, so 
zeigt das, dass sie ihn geliebt und geschätzt haben. Für die meisten Doktoran-
den war KLAUS RÖHRBORN nicht nur Doktorvater, sondern gleichsam ein ech-
ter Vater. Aus der großen Zahl seiner Schüler wollen wir hier nur seine Dokto-
randen und Magister-Studenten nennen, die ihr Studium unter seiner Betreu-
ung nicht nur begonnen haben, sondern mit einer wertvollen Arbeit, die meist 
auch gedruckt worden ist, abgeschlossen haben: CLEVER TOALSTER14, PETER 
SCHULZ15, JENS PETER LAUT16, DURDU FEDAKÂR17, ŞERİFE ÖZER18, MEHMET 
ÖLMEZ19, WOLFGANG GIELLA 20, JENS WILKENS 21, ABLET SEMET 22, ZEKİNE 
ÖZERTURAL23, AYSIMA MIRSULTAN24, HAKAN AYDEMİR25. Wenn der Begriff 
„Habilitationsvater“ üblich wäre26, dann würde der Jubilar auch diesen Titel 
verdienen27.  

                                                           
13  Vgl. Materialia Turcica 24, Göttingen 2003, S. 167. 
14  Doktorarbeit 1977, unpubliziert. 
15  Doktorarbeit 1978, unpubliziert, aber viel zitiert. 
16  Doktorarbeit publiziert in 1986. 
17  Magisterarbeit publiziert in: Ural-Altaische Jahrbücher, N. F. 10 (1991), pp. 85–98, N. F. 13 

(1994), pp. 133–157, N. F. 14 (1996), pp. 187–205. 
18  Magisterarbeit publiziert in: Central Asiatic Journal. Vol. 60, 1–2, 2017, pp. 119–159. 
19  Doktorarbeit 1994, unpubliziert (Partner in Ankara: Prof. TALÂT TEKİN). 
20  Doktorarbeit 1999, unpubliziert. 
21  Doktorarbeit publiziert in 2001. 
22  Doktorarbeit publiziert in 2005. 
23  Doktorarbeit publiziert in 2008 (Partner in Ankara: Prof. MUSTAFA CANPOLAT). 
24  Doktorarbeit publiziert in 2010. 
25  Doktorarbeit publiziert in 2013. 
26  Vgl. W. Klein: Das nestorianische Christentum an den Handelswegen durch Kyrgyzstan bis 

zum 14. Jh. Brepols, Turnhout 2000, S. 6. 
27  Das bezieht sich auf eine Arbeit auf dem Gebiet der türkischen Sprachreform. 
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Zum Schluss wollen wir auch das Wirken von KLAUS RÖHRBORN in wissen-
schaftlichen Organisationen nicht vergessen: 

Geschäftsführer der Societas Uralo-Altaica (1979–1994) 

Co-Editor der Ural-Altaischen Jahrbücher (seit 1979) 

Teilprojektleiter der KOHD für den Bereich „Alttürkische Handschriften“ (seit 
1979) 

Co-Editor der „Veröffentlichungen der Societas Uralo-Altaica“ (seit 1993) 

Vizepräsident der Societas Uralo-Altaica (seit 1994) 

Ordentliches Mitglied der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen (seit 
1996) 

Ordentliches Mitglied der Academia Europaea (seit 1997) 

Mitglied in Deutsche Morgenländische Gesellschaft (bis 2003) 

Vorsitz der Kommission „Manichäische Studien“ (seit 2008) 

Mitglied der „International Association of Manichaean Studies“ (seit 2009) 

Ehrenmitglied der Societas Uralo-Altaica (seit 2012) 

Kommissionsvorsitz (und wissenschaftlicher Leiter) des Projekts „Wörterbuch 
des Altuigurischen / Uigurisches Wörterbuch“ (seit 2017) 

Es ist nicht einfach, das Leben des Wissenschaftlers und Lehrers KLAUS RÖHR-
BORN auf ein paar Seiten zu beschreiben. Seine Forschungen erstrecken sich 
vom vorislamischen Türkisch bis zur türkischen Sprachreform des 20. Jahr-
hunderts, vom Manichäismus und Buddhismus Zentralasiens bis zu den isla-
mischen Reichen der Safawiden und Osmanen. Der Jubilar findet meistens 
ganz eigenartige und dauerhafte Lösungen für die Probleme. Ein Blick ins 
Uigurische Wörterbuch kann das jedermann zeigen. Diese Eigenschaft des 
Jubilars hat seine Schüler immer wieder erstaunt. Man merkt, dass KLAUS 
RÖHRBORN in sein Fach verliebt ist, wenn man beobachtet, wie der Jubilar an 
einem uigurischen Text oder am Uigurischen Wörterbuch arbeitet. Mit ande-
ren Worten: Die Turkologie und das Alttürkische sind sein Leben. 

Wir hoffen, dass Gott unserem Lehrer Gesundheit und ein langes Leben 
schenkt. Möge er noch lange Zeit mit voller Schaffenskraft und Freude mit uns 
arbeiten und mit seinem Wissen unseren Weg erleuchten! 
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Schriftenverzeichnis Klaus Röhrborn 1966–2018 

1966 

1. Provinzen und Zentralgewalt Persiens im 16. und 17. Jahrhundert. Berlin. 
(Studien zur Sprache, Geschichte und Kultur des islamischen Orients. 
Neue Folge. 2.) 

2. [Rezension von:] Şinasi Tekin: Uygurca Metinler. I. Kuanşi im pusar (ses 
işiten ilâh). Erzurum 1960. In: Ural-Altaische Jahrbücher 38 (1966), 
S. 148–149. 

1967 

3. Die Exkursion des Seminars für Sprachen und Kulturen Nordafrikas nach 
Tunesien. In: Gießener Hochschulblätter 14, 1, S. 5–6. 

1970 

4. Nizām-i ijālāt dar daura-i safawijja. Tihrān. (Mağmūˁa-i īrānšināsī. 49.) 
[Persische Übersetzung von 1966, Nr. 1] 

1971 

5. [Zusammen mit Peter Schulz (Bearbeiter): Şinasi Tekin: Die Kapitel über 
die Bewußtseinslehre im uigurischen Goldglanzsūtra (IX und X). Wiesba-
den. (Veröffentlichungen der Societas Uralo-Altaica. 3.) 

6. Eine uigurische Totenmesse. Text, Übersetzung, Kommentar. Berlin. (Ber-
liner Turfantexte. 2.) 

7. [Rezension von:] Drevnetjurkskij slovar’. Leningrad: Izd. „Nauka“, Le-
ningradskoe otdelenie 1969. XXXVIII, 676 S. In: Ural-Altaische Jahrbü-
cher 43 (1971), S. 224–225. 

1972 

8. Die Emanzipation der Finanzbürokratie im Osmanischen Reich (Ende 16. 
Jahrhundert). In: Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft 
122, S. 118–139. 
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